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Deutsch im Alltag – Teil 1

•	ist	speziell	für	Lernende	ohne	Vorkenntnisse	konzipiert,	die	in	Alltag	und	Beruf		
	 angemessen	kommunizieren	möchten
•	orientiert	sich	am	Europäischen	Referenzrahmen	für	Sprachen
•	setzt	konsequent	die	Vorgaben	des	Rahmencurriculums	für	Integrationskurse	um	
•	bereitet	von	Beginn	an	auf	Start Deutsch 1 und 2	sowie	auf	den	Deutsch-Test für  
 Zuwanderer	und	auf	das	Zertifikat Deutsch	vor

Berliner Platz NEU

•	einfacher	Deutsch	lernen	durch	das	neue	visuelle	Konzept	und	Layout
•	einfacher	Grammatik	verstehen	und	anwenden
•	einfacher	Deutsch	verstehen	durch	alltagsrelevante	Übungen
•	einfacher	Navigieren	zwischen	Lehrbuch-	und	Arbeitsbuchteil
•	einfacher	zum	Lernerfolg	durch	die	begleitende	DVD	mit	motivierenden	Alltagsszenen

Mit Berliner Platz NEU

•	der	praktische	Wegweiser	zur	Integration	
•	mit	nützlichen	Redemitteln	und	Tipps	zur	leichteren	Bewältigung	des	Alltags

Berliner Platz NEU – Im Alltag EXTRA

Christiane Lemcke
Lutz Rohrmann
Theo Scherling
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Zusatzteil:
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Klett Augmented:
Alle Audios und Videos 
kostenlos abspielen!

&

www.klett-sprachen.de/berliner-platz

Buchseiten scannen und Hördateien oder Videos  
kostenlos abspielen mit der Klett-Augmented-App!  

www.klett-sprachen.de/augmented

Scannen, lernen, entdecken! 

Wie geht‘s?

40 vierzig

�1 Ein Tag 
 Sehen Sie die Bilder A–F an und ordnen Sie die Sätze zu.

Lernziele 
• Uhrzeiten/Tageszeiten 
 angeben
• über den Tagesablauf 
 sprechen
• sich verabreden

Wie spät ist es?

morgens

1. Wir frühstücken am Morgen zusammen.
 Um Viertel vor acht bringe ich meine Tochter 
 Lea zur Kinderkrippe. 

2. Ich trinke Kaffee und lese 20 Minuten die
 Zeitung. Um halb acht gehen mein Sohn 
 und ich zur Arbeit. Er macht gerade ein Prak-
 tikum. Meine Frau geht schon um Viertel 
 nach sieben weg. Meine Tochter hat um acht  
 Uhr Schule.

3. Ich arbeite zu Hause. Ich stehe um neun Uhr
 auf. Ab zehn Uhr sitze ich am Computer. 

4. Nach dem Abendessen spielen wir Karten oder  
 reden ein bisschen und sehen fern.

5. Abends arbeite ich oft bis halb elf. Mein
 Abendessen bringt der Pizza-Service.

6. Ich bin Deutschlehrerin und arbeite von 9 bis 
  16 Uhr. Abends spiele ich noch ein bisschen  
 mit Lea.
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C
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�2 Wie spät ist es?
a Hören Sie die Dialoge. Was ist richtig?

Dialog 1: Es ist Dialog 2: Es ist Dialog 3: Es ist

� halb acht. � Viertel nach sechs.  � zehn. 
� fünf vor acht. � halb sieben.  � zehn nach zehn. 
� Viertel vor acht. � Viertel nach sieben. � Viertel nach zehn.

b Fragen und antworten Sie. Raten Sie die Uhr.
Wie viel Uhr ist es?

Es ist Viertel vor zehn.

Das ist Uhr C.

A B C D E F

� 1.37

abends

D
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